
Lernort Boden 

Eine ISB-Handreichung um dem 
Boden zu einem höheren Stellenwert 

im Geographieunterricht zu verhelfen?



Der Boden im Lehrplan – wer 
sucht, der findet

• Geo 5.3 Ländliche Räume in Bayern und 
Deutschland

• Die Schüler lernen die natürlichen Grundlagen 
der Landnutzung sowie Merkmale und Formen 
der Landwirtschaft v. a. in Bayern kennen. Vor 
dem Hintergrund des Wandels der 
Landwirtschaft machen sie sich mit 
Veränderungen im länd-lichen Raum vertraut.

• Agrarräume an ausgewählten Beispielen: 
Formen der Landnutzung; Bedeutung von 
Temperatur, Niederschlag und 
Bodeneigenschaften [→ NT 5.1.2] 



Auch in Zukunft: Böden führen ein 
Schattendasein

• Geo 10.3 Weltwirtschaftsmacht USA
• Die Schüler lernen, wie sich die USA durch die 

Nutzung ihres natur- und kulturräumlichen 
Potentials, aber auch durch die 
gesellschaftlichen und politischen Strukturen zur 
führenden Weltwirtschaftsmacht entwickelt 
haben.

• -topographischer Überblick und naturräumliche 
Gliederung: Großlandschaften, Klima und 
Vegetation unter dem Einfluss des Reliefs, 
naturgeographische Gunst- und 
Ungunstfaktoren



Die neue Oberstufe

• Geo 11.2.1 Die Tropen

• Bei der Betrachtung von ausgewählten 
Raumbeispielen lernen die Schüler auf der 
Grundlage der naturräumlichen Gegebenheiten 
Entwicklungspotentiale und -hemmnisse 
tropischer Ökosysteme kennen.

• Ausbildung eines natürlichen Ökosystems in den 
immerfeuchten Tropen: grundlegender 
Wirkungszusammenhang von Klima, Boden, 
Vegetation und Relief; Nährstoffkreislauf



Der alte Lehrplan war konkreter

• 11. Klasse G9:

• - Bodenbildung und Bodenaufbau                                   
Erläuterungen von Bodenbildung           

•
und Bodenaufbau an einem Beispiel



• Bodenkunde führt ein stiefmütterliches 
Dasein

• Dennoch: Die Lehrbücher haben Böden 
weit über die Forderungen hinaus in ihr 
Konzept mit aufgenommen:



5. Klasse 



Bodenexperimente in der 
Orientierungsstufe



11. Klasse



Folgen

• Zwei Klassen existieren, in denen die 
Vermittlung von Bodenkenntnissen 
relevant ist �

• Jahrgangsstufe 5 und 11



Probleme für die Handreichung

• Fünfte Klasse � Bodenkundliche
Experimente sowie anschauliches 
Vermitteln von Sachverhalten wird bereits 
in vollen Umfang von den Lehrbüchern 
übernommen 



• Im Rahmen der Oberstufe schrecken die 
Lehrbuchtexte zum Boden jedoch 
größtenteils ab

• � viele Lehrer vermitteln nur das 
Notwendigste � der Boden fristet ein 
Schattendasein



• Chance durch den Lernort Boden:

• Sachanalyse zum Boden innerhalb kurzer 
Zeit möglich

• Bodenhorizontefolien sowie 
Bodengütekarte Bayern schaffen einen 
ersten Zugang � dafür wird der Lernort
von fast allen Kollegen genutzt



• Themen 
• Der Boden als Waldstandort
• � Podsolierung; Fichtenmonokulturen
• Ressource Wasser
• � Filterwirkung des Bodens etc.
• Der Boden als Agrarstandort
• � Gunst vs. Ungunstgebiete
• Flächeninanspruchnahme
• � Versiegelung; Stadtökologie



• � Chance für den Lernort Boden

• Allerdings: Leider sind die Arbeitsblätter 
eher für die Unterstufe konzipiert

• � Für die Oberstufe kann meist nur die 
Idee übernommen werden

• Gerade in diesem Bereich liegt jedoch das 
meiste verschenkte Potential, was 
Bodenthemen angeht



• Projekt Flächeninanspruchnahme in 
Grafing wäre z.B. in der 11. Klasse im 
Rahmen der Strukturanalyse gut 
durchzuführen



• Experimentarbeitsblätter im Großen und 
Ganzen hervorragend:

• Die meisten Themen, wie z.B. das 
Bodenversalzungsexperiment, finden sich 
bereits in den Schulbüchern;

• Für den großen Rest bleibt nur wenig Zeit



• Fazit:
• Hervorragend aufbereitetes Material
• eine exzellente Sachanalyse
• Arbeitsblätter eins zu eins im Unterricht zu übernehmen 

(z.B. Schlämmprobe)
• Allerdings: Viele Experimente sehr aufwändig und ohne 

Unterrichtsgang (Wasserschlucker Boden) oder ohne 
chemische Ausrüstung nicht durchführbar

• � es bleibt das Problem: Nicht-Chemiker und -Biologen
sind im Nachteil

• Leider fehlendes Oberstufenniveau


